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Richtlinien der Steuerbehörde für die
Betriebsprüfungen 2009

Der Präsident der Ungarischen

Steuerbehörde hat am Dienstag die

Richtlinien für die Betriebsprüfungen

2009 veröffentlicht.

Laut der Richtlinie wird die

Steuerbehörde verschärft neu

gegründete Wirtschaftsgesellschaften

ohne Rechtsvorgänger kontrollieren.

Diesbezüglich wird die Steuerbehörde

die Daten von Gesellschaftern und

Vertretern mit „steuerlicher

Vergangenheit“ untersuchen.

Außerdem wird die Steuerbehörde

schwerpunktmäßig solche

Gesellschaften untersuchen, die

mehrfach ihren Sitz oder ihren

Eigentümer gewechselt haben, die

keine Steuererklärung eingereicht

haben oder die den gleichen Sitz,

Eigentümer oder Geschäftsführer

haben.

Die Steuerprüfung wird auf andere

Gesellschaften, an der die Eigentümer

oder Vertreter der geprüften

Gesellschaft beteiligt sind,

ausgeweitet, wenn tatsächliche

Hinweise auf Steuerverkürzungen

schließen lassen.

Gesellschaften, die trotz dauerhaften

Verlusten existenzfähig sind oder die

Steuerbegünstigungen ohne

wirtschaftliche Ergebnisse nutzen,

müssen ebenfalls mit einer Prüfung

rechnen.

Ab 2009 werden weiterhin solche

Gesellschaften untersucht, die

aufgrund von Investitionen ihre

Körperschaftsteuer-

Bemessungsgrundlage gesenkt haben.

Spätestens bis zum Ende des dritten

oder vierten Steuerjahres, nach dem

ein Unternehmen zum ersten Mal die

Steuervergünstigung für

Entwicklungsmaßnahmen in Anspruch

genommen wurde, wird geprüft, ob

auch die Voraussetzungen dafür erfüllt

wurden. Außerdem widmet die

Steuerbehörde besondere

Aufmerksamkeit der Prüfung von

Steuervergünstigungen für

Investitionen, wobei speziell auf

Einhaltung des

Vergünstigungszeitraums geachtet

wird.

Die Steuerbehörde wird die

Untersuchung von solchen

Unternehmen fortsetzen, deren

Bemessungsgrundlage unter dem

gesetzlichen das Ertragsminimum liegt.

Den vollständigen Text der Richtlinie

finden Sie unter www.apeh.hu.

Sollten Sie weitere Fragen in

Zusammenhang mit den

Prüfungsrichtlinien haben, wenden Sie

sich bitte an Gabriella Erdős

(Telefonnummer: +36 1 461-9130;

E-Mail: gabriella.erdos@hu.pwc.com)

oder Dr. Géza Réczei

(Telefonnummer: +36 1 461-9737;

E-Mail: geza.reczei@hu.pwc.com).
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